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Zitat von Miss Jones

Du hast noch vergessen... gerade junge Leute sind da sehr naiv und blauäugig...
Schon mal diese Angebote für "Fertighäuser" gesehen?
Nun, die sind so kalkuliert, wie sie die VOB gerade durchwinkt. Also auf einem Level wie
sozialer Wohnungsbau.
Damit das eiem für einen "Alterssitz" gefällt... pack mal locker 100-200% drauf. Kein
Witz.
Der kredit von der Bank reicht dann nicht mehr, zumal - die zu entstehende Immobilie
hält ja eh schon als Sicherheit her...
...dann... lass mal den Bauträger pleite gehen, in der Branche keine Seltenheit...
Dann hast du in einem der Extremfälle einen halben Rohbau, Schulden und eine Bank
die dir auf die Nerven geht, einen Job der dich schlaucht, zahlst noch Miete die du
eigentlich sparen wolltest, weil das Haus ja nicht steht...

...aber das wird ja alles von Angebot und Nachfrage geregelt.
Und Schweine können fliegen, und Kernkraftwerke sind sicher.

Alles anzeigen 

Jetzt wirds langsam a) albern (zu viel "Bauretter" geguckt, liebe Miss Jones?) und b) sowas von
OT, dass ich raus bin.
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